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Tel. Doug. 380.

mmzmmtsmmm.
JrliTjJ-:',T,y"- ".

itM..,;t-:.- . ,. -

ornaoo

den unter den Trümmern der Post,
effice begraben. Tie Süd-Omab- a

Polizei sowie Mayor Hoctor waren

eifrigst während der Nacht beim

A et t, i n g öiverke be säii f t ig t.
Tas Nahen des sturmeS soll

cch allgemeinein Zeugniß sich an-

gehört haben, alS ob ein Erpreß
fva lieran gebraust kam. Tie HWine
von T. L. Hain. Arthur Pflug, E.
'.'llerander warm in Perbandsiätten
umgewandelt worden. Moore hat-

te grad Zeit, Frau und .Uind in

einer Hohle nahe dem Hause in
sicherkeit zu bringen, als der Sturm
i traf.

?1ta vom Sturm getroffk.
Ter kleine Crt ?)utan, Neb., ist

furchtbar heimgesucht worden. lln-is- t

den Trümmern, die der Tonudo
in seiner Bahn hinterließ, fanden

fünfzehn Menschen den Tod und

vierzig wurden schwer verlebt. Tie

größten Geschäftc-häuse- r wurden in
he Straße geworfen und die Bolm-Häuie- r

in Trümmer verwandelt.
TaS Entsetzliche wurde noch durch

Feuer vergrößert, daö im ftrnu't-theil- e

der Stadt ausbrach und biö

in die Nacht Hinein brannte. ?)iiwii

liegt unweit Valley an der Union

Pacific.

Farmcn bei Vaterlos leiden schwer.

Ter Tornado traf den Flirmdi
stritt ungefähr eine halbe älicilc

westlich von Vaterlos. Eine ?In-zah- l

Farmhäuser wurden zerstört.

Mehrere Leute wurden ernstlich ver-letzt- ?

darunter Frank Guq und des

sen Gattin, sowie ein unbekannter
Mann.

Tod und Verderben iu Eonncil
Bluffs.

Ter östliche und südliche Theil
von Council Bluffs bat durch den

Wirbelsturm sehr schwer gelitten.
Soweit bis jetzt bekannt, büßten

s'eben Personen ihr Lcbcn ein und
etwa fünfzehn andere wurden ver

letzt. Der angerichtete materielle
Perlust läßt sich noch nicht angeben,
beläuft sich jedoch auf viele taufende
von Tollars. Tie Bahn des Stur-me- s

durchlief das Mosquito Bach

Thal von Süden nach Norden,
kreuzte die Geleise der Great We-

stern und wandte sich dann nach

Nordwestm. Graphisch beschreibt

Oscar Bock, der Ecke Madison und

förmige tiefschwarze Wolke kam

mm des Sturmes. Eine trich

terförmige tiefschwarze Wolke lain
das Thal hinauf, sie vergrößerte
sich zuschms und fegte vorbei. ?Illcs

in ihrer Bahn wurde vernichtet.

Es schim, daß außerhalb des Tha-

les nicht viel Unheil angerichtet
wurde."

Am schlimmsten litt der Tistrikt
an Süd Avenue bei 29. Aoenue.

Diese Straße führt auf's Land

hinaus und kreuzt das Mosquito
thal. In diesem Tistrikt wurde al
les total zerstört.

Tas ,Heim des Gärtners I. R,
Rice stürzte ein und gcrieth in
Brand. Herr und Frau Rice irnir
den 100 Jards von dem Sturme
durch die Luft geschleudert. AIs
n?an sie aushob, waren beide todt.

Ein Ofen wurde auf dem Felde

gefunden.
Das gegenüberliegmd Hans von

William Poole stürzte gleichfalls ein
und verbrannte. Frau Poole wur
de so schwer verletzt, daß sie inner-

halb einer Stunde starb ; an Herrn
Poole's Aufkommen wird gezwei
seit.

Das auf der Bmo Farm gelege
ne Haus des Ehepaars Scholls wur-d- e

niedcrgeblasen und beide Ehe-leut- e

wurden getödtet.
Beim Einstürzen des Hauses von

Herrn uiud Frau August Negaard
wurde das Kind getödtet und die

Mutter schwer verletzt, während der

Mann ohne Verletzungen davon kam

Die Telegraphendrähte des ös-

tlichen und südöstlichen Theiles wa-

ren zerstört. - Es heißt, daß der

Ort Weston absolut vernichtet sei,

jcdoch kannte die Meldung nicht

bestätigt werden. Auch hieß es,

daß ein Theil des Iowa
zerstört fei, auch

diese Meldung ist nicht bestätigt,
. Manama hat gleichfalls unter
der Wuth des Sturmes schlimm
sselitten. Eins der großen neuen

Treibhäuser der I. F. Wilcox

Company ist durch den Sturm
total zerstört worden.. Ein Ver-

lust an Menschmleben ist auch

dort zu betrauern.
Ein kleines Gebäude der Coun

eil Bluffs Rowing Association
wurde zerstört, ein anderes Haus,
chen wurde 50 Fuß cmporgcblasen
und wieder niedergelassen, wo es

zuerst gestandm hatte.
Tie aus Stahl und Konkret ge

baute Brücke der Great Western

Bahn in Mosquito Thal ' wurde
theilweiss zerstört.

Tornado in Terre Haute, Ind.
Terre Haute. Ind., 24. März.

Gestern Abend wurde der südliche

Theil der Stadt von einem Tor
nado heimgesucht; 20 Personen
wurden getödiet, 130 verletzt und
500 Häuser zerstört. Die benach.
karten Ortschaften Pcrth und Pa
raerton wurden durch die Gewalt
des SturtyzA dem Erdboden gleich
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still nstlg stlklcgknhkilkn in Washlngtt
rn Crfan.

Nach der Meinung von Sachvek
ständigen de Vundes.Bermessungs
amte. die mit einer gründlicher.
Untersuchung diese Gegenstandes
beschäftigt sind, bieten nur wenige
Gebiet der Per. Staaten günstigere
Gelegenheiten zur Entwicklung von

Wasserkraft in großartigem Maße,
als dS'tnige. tvelcht, vom Cücaden
Geliroe durchschnitten wird, in den

Staaten Washington und Oregon,
noch ein gute Stück westlich von der

großen FelkgebirgSKette. welche

früher einmal als die weslliche Gren
ze unserer Republik angesehen wur
re.

Tie CaZcadcn-Regio- n bildet eine

große Zone Hochland, welches von

einer ganzen Anzahl schroffer Gipfel
und Pyramiden chaotisch umgeben ist.

Im Allgemeinen erheben fich diese

Höhenzüge 6000 bis 8000 Fuß über
dkn Meeresspiegel; doch kommen noch

viel höhere Gipke! vor. wie am nörd
lichen Ende der Mount Rainier
sTacoma) und am südlichen Ende
der Berg Shasta ischon drüben auf
der kalifornischen Seite), welche bei

d über 14.000 Fuß aufsteigen.
?iele schneebedeckte Hör.en liefern be

ständige Zuflüsse für mächtige Strö
me, die westwärts nach der Küste
strebe?'. Auch ist der Niederschlag
dem Himmel ein sehr starker? das
Kskaden-Gebie- t hat jährlich etwa
IOC Zoll Regenfall; und jeder Ken
ner weiß, welch' imposante Menge
dieS kedr.'tet.

In den Wassern dieser Region
schlr.mmcrt ein enormer und uner
schöxslicher Reichtum, und ein Reich

tum. welcher glücklicherweise noch zu
e'nem großen Teile der Nation ge-he- r!

und heute immerhin nicht mehr
so leicht verschleudert wird, wie in

frübaen Tazen!
Die Ströme der Kaskaden bestßen

in hohem Grade alle Erfordernisse zur
erfolgreichen Entwicklung von Was
ser'.raft: nämlich ein stilles Gefalle,
überreichlich Wassermenge und eine

terbältnismäßig sich gleichbleibenden
Zufluß. Und dieser Reichtum ist
erst zum kleinsten Teil ausgebeutet.
?? läs-- t sich in weit größcrem Maße
entwickeln, ohne daß Natur-Schön-heit-

darum zerstört zu werden
lrauch'.n.

Man rechne hierzu noch die eben-sil- ls

enormen Hilfs-Ouelle- n in Ge-sta- ll

von Holz. Metall und son-si's-

Mineralien dieser Zone, und
die Länderelen, die gleichfalls erst zu
einem kleinen Teit bearbeitet wor-
den sind, aber noch einen großen künf-tige- n

Markt für die Wasserkraft in
der Form der Berieselung versprechen
und man wird sagen müssen, daß
sich hier noch sehr 'große Schätz: he-!- en

lassen.
Derzeit nimmt da3

im Verein mit demjeni-ge- n

des Staates Washington eine
umfassende Prüfung dieser Wasser-5oills-Ouell-

bor. soweit sie sich auf
diesen Staat erstrecken. Bereits stnd
zwei Berichte darüber erschienen; aber
es werden noch mehr Untersuchungen
und ausführliche Berichte folgen.
B:i jeder weiteren Untersuchung "be-kom-

man noch mehr Respekt vor
len Reichtümern oder den Möglich-leite- n

dieser interessanten Gegend.

Lelerwurft und Sauregurkcobaum.
Wer erzählen hört, daß in Austra-lie- n

der Sauregurkenbaum (Aöanso-ni- a

Gregorii) und im tropischen West-afrik- a

der Leberwurstbaum (Kigelia
africana) wächst, hält den Bericht'ent-wede- r

mit Unrecht für ein Märchen
oder beschäftigt sich vielleicht dann
insgeheim mit dem Gedanken, nach
diesen Gegenden, wo wohl auch noch
der Brotfruchtbaum (Artocarpus
incisa) anzutreffen, demnächst auszu-wander- n

und in einer Art von Schla-raffenlan-

von auf Bäumen wachsen
dem Brote, Leberwürsten und sauren
Gurken fast kostenlos zu leben und
imstande zu sein, viel nicht beraus-gabt- es

Geld auf die Sparkasse zu tra-ge- n

und schließlich als ein Krösus in
die Heimat zurückkehren zu können.
Brotfrüchte, die. unreif mit Kokos-nußmil-

versetzt, einen nicht üblen
Brei ergeben und in Scheiben

in Butter geröstet oder wie
Zwieback geröstet, wohlschmeckend .sind,
würden vermutlich seinen Ansprüchen
auf die Tauer genügen. Allein nach
einiger Zeit dürfte er gestehen, die
Leberwurstbaum- - und die Sanergur
kenfrüchte stünden doch im Geschmacke
erheblich hinter dcn einst in der Hei-ma- t

beim Fleischer oder Materialwa
:enhandler gekauften Dingen zurück

Der Leberwurstbaum trägt in lan--e- n

Trauben stehende, hcllrötliche
Küten, aus denen sich die im Innern
nit säuerlichem, schwach nach gehack
em Tierfleische schmeckendem Frucht
leische gefüllten und an einem bis
ceilen noch länger als zwei Mete
angen Stiele hängenden Früchte bil
en, die in der Tat im Aussehen fri

'chen Leberwürsten ähneln. Xai
IJlatt der langen, gurkenähnlichen uni
gleichfalls langgestielten Früchte de

uletzt genannten BaumeS schmeck

tark, aber angenehm säuerlich, und
erhalf ihm zu seinem Namen.

DaS letzte Mal ist ein Papst
,iach Konstantinopel gekommen im
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Scweit wie bis jetzt bekannt, im-de- n

och Personen vermißt, dar.
unter I t Farbige, die fich in der

dOeiuild Halle befanden und l!0,
Personen, von welchen man a
nimmt, daß sie in dem Tiamond,
Zandelbilder-Ibeate- t an der Lake

,'wi'chen 2. und ÜÖ. Straße
find.

Tie Tvdtenliste in Council Bluffs.
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Tirjenigcn, welche i5xtraNum
mern dieser Ausgabe wünschen, tön

en selbige zwei für 5 Cents iu der
Office erhalte oder durch dcn Trä
gcr bestellen.

Tas Söhnchen von Herrn und

Frau Mike Priner cmvsing gestern

in der St. Joseph's Kirche die bl.

Tau'c. Nach der Taufe fand eine
Feier im Hause der Eltern. 2315
südl. 1!. Straße, statt. Tas .fand
erhielt die Namen Edward John.

Frau Anton Kiich wird am 20.

April mit ibren drei Kindern nach

Kroatien reisen. i:rn den Sommer
dort zu verbringen. Herr üisch,
der in deutschen Vercinskreisen
wohlbekannt ist, will haben, daß
seine Eltern und die Eltern seiner

Irau ihre blühende Enkelschaar ken--'.-

lernen, weshalb seine Familie
die weite Reise unternimmt. Glück-

liche Reise.

Aus dem Staate.
North Platte. Ein 1jäl,ri,zes

Mädchen, Minnie Roberts, hatte ge
rade an ihren Liebhaber einen ?L
fchiedöb rief aus diesem irdischen

Jammerthals geschrieben, als Hülss
shenff Watts sie an der Ausführung
des Selbstmordes verhinderte. Tie
Untersuchung ergab, daß die Mut
ter des Mädchen höchst verkommen
ij; und sich um die Kinder nicht im
geringsten bekümmert.

,,

öt Del beweise.

Während der PrSsidentschaftskam
pagne passierte es einem Kandidten,
daß er durch seinen Gegner fortwäh.
rend unterbrochen wurde. Bei ei

nem besonders wichtigen Punkte er

klärte der Redner:

Was ich Ihnen soeben sagte, ist

absolut wahr und ich kann es bemei

sen."
Sie könnten gewiß auch beweisen,

daß Schwarz Weiß ist!" rief der

S'.örenfried.
.Jawohl, das kann ich und ich

bin willens, fünf Tollars zu wetten,
daß ich's kann.'

Die Wette wurde geschlossen, und
der Redner sagte zu einem der

Wollen Sie bitte aufstehen! Das
ist Herr Schwarz und Sie sehen,
er ist weih!. . . .Und nun wette ich

Ihnen zehn Dollars, daß ich beweisen
kann, daß Weiß Schwarz ist." .

.Selbstverständlich können Sie'S
rief der Störenfried auf diese
Weise verbient ihr Politiker ja eueren
Lebensunterhalt!"

Eine Schwalbe fliegt ge

wohnlich 180 Kilometer in der Stun
de. kann es jedoch mit Leichtigkeit

,uf .über 200 bringen. ' Raben be

sitzen nur eine Höchstgeschwindig
keit von 55 Kilometer pro Stunde.

Die längste Eisenbahnlinie,
die ohne jede Kurve immer gerade
auS gebaut wurde, ist die von Bula
wayo bis zu den Wikoriafällen auf
der Rhodesiabahn in Afrika. Ihre
Länge beträgt genau 115 Kilometer.

Die Gesamtbevölkerung
der Erde wird jetzt zu 1700 Millio
nen angenommen, von denen daS Ge
fchlechtsverhältnis für 1033 Millio
nen bekannt ist und wonach auf je
1000 Männer 990 Frauen kommen
sollen. Diese Verhältniszahlen
schwanken ober beträchtlich bei der
schiedenen Nationen. In Europa j.
B. gibt eS auf 1000 Manner 1027
Frauen, in Afrika von diese 1O45,
in .Asien 961 Frauen. .,

Dke'preußische.'englksche.
schweizerische und isländische Ratio
kialhyM. haben dieselbe Melodie.

nn. Tas Auto des Gouvernnikö
wurde dcz Orfterm durch die

angelalten. und rs
des Ausweises des Haupt- -

tnanni Hartmann, um seinen Weg
Wtfefccn z können. Nachdem der
(Gouverneur das Trümmerfeld an
der 2 t. und Vase in Augenschein
genommen hatte, wurde er von

(fiTtjctjcn ergriffen und sagte Ich
verniar nicht einzusehen, das; so

viele 'eute lnerdn noch mit dem

kebcu davongekommen sind. Tiefes
iii offenbar das schwerste Unalück.
von welchem NebraSka je betroffen
worden ist. Tie. ganze Bevölkerung
des 'Staates ist von tiefem Mitgc
suhl für Omaha ergriffen. Was
immer die staatoregierun iur
Steuerung der Noth thun kann, wird
sischehen, und das recht schnell.

Pastor Otto schwer heimgesucht.

u unserem aufrichtigen Be
'Hauern erfuhren wir, das; sich auch

Herr Pastor Qr T. Otto von der
lv. luth. Gemeinde m Bedrangnik
befindet. Das ottechaus. Qiz
28. und Parker strake, wurde voin
Tornado zerstört, ebenso die foule

und ba-- i Pfarrhaus. Herr Pastor
Otto nebst amilic haben zeitirct
lige Aufnahme bei einer befreunde
ten Familie gefunden. '

Präsident Wilson offerirt Hülfe.
Washington. 21. März. Präsl

dent Wilson hat der Stadt Omaha,
die lnfolge des Wuthens des Tor
naos so schrecklich gÄitten. Regie
rungShüIfe angeboten. Er sandte
c.n Mcmor Tahlman eine Tepesche

Mgenden Inhalts: Ich bin durch
he Nachncht aus Nebraska aus's
Schmerzlichste berührt. Können wir
Ihnen tn irgend einer Weise fiel

m?
(Gezeichnet) Woodrov Wilson

Hülfe von Tes Moines, Ja.
- Zwanzig Aerzte und vierzig

Kranken Pflegerinnen .
von Tes

Meines, Ja., befinden sich aus dem

Wege, nach Omaha, um dm hiesigen
überarbeiteten Kollegen bei Bchand

lung der Berichten hilfreiche Hand
zu leisten. Das Chud Saving In
slitute. Auditorium und A. M. C.
A. Gebäude sind den Obdachlosen

geöffnet worden.

' Gcschä'ftsthell von Ralftou iu ,

,
Ruinen.

Ter ganze GeschäftZtbeil der auf.
slrebenden Ortschaft Ralston ist durch

den furchtbaren Wirbelsturm kurz
nach 5 Uhr ant Sonntag Abend w
Trümmer verwandelt worden. Nach
fern Zusammensturz der Häuser
entstand an vielen Stellen Zeuer,
welches das Furchtbare der Situa
twn noch vervielfachte.

Eine ' vorläufige, 'Schätzung stellt
den schaden an Ergenthum auf un-

gefähr $200,000. Folgende Gebäu
5e wurden "zerstört: Howard Stove
Works, Brown Truck' Company,
Omaha Furniture Company, Cady
Lumber Company, H. B. Wilg, Ar-chi- e

Miller, C. M. Skinner, Ed.
Ltilwell. Jake walt, D. L. Hain,
föv T. Probst. Hazard Bros., Franke
&rinflc, Cudahy Eishäuser, Sey
mour Lake Cauntry Club.

Der Schrecken und die Verwir
rung, die sich der Leute bemächtigte,
smd unbeschreiblich. Nachdem man
die Läge einigermaßen erfafzt, wur
den Aerzte für die Bchandlung der
Verletztm Kon SüdOmaha herbei
geholt. Als provisorisches Hospital
diente ein kleines Bahnwärterhaus
östlich der Cudahy Eishäuser. ' Tort
hinein schaffte man die ' Verwunde
ten, um ihnen die erste Hülfe zu
leisten. In der Finsterniß wurde
dm Aerzten ihre Hülfe sehr er
schwort. Laternen mußten zur Be
leuchtung dienen. . Szenen erlebte

man, die auch das härteste , Herz
erweichen mußten. In der Familie
von Arthur Woran erblickten die

Aerzte ein trauriges Bild. Ein
kleines Mädchen war todt, während
die anderen Kinder inn ihre verletzte
Mutter kauerten. Der Gatte und
Vater saß neben der Verletzten und
that, was er konnte, um ihre Schmer
zen zu lindem. Aber die Frau
dachte der eigenen Schmerzen nicht,
sondern rief fortwährend nach der
kleinen Tochter, die nicht mehr unter
den Lebenden weilte. Sie wurde

später nach dem SüdOmaha Hospi
tal überführt. ,

Das Hciuschen von Cd Mote
wurde vom Sturme in den Pappio
Creek geworfen. Die vier Kinder
kamen wunderbarerweise unverletzt
davon, während . Frau Mote unter
dem Hause verschüttet und Herr
Mote sowie Frau Clara Victor schwer

verletzt wurden.
Frau Frank Timke befand sich

mit ihren ' beiden Kindern in der
ohnuiia über dem Laden. Da wur

W die' ganze Front des Gebäudes
vorn Sturme fortgeblasen, ebenso

Ik Schankwirthschaft nebenan. Dun
le und sein Schwager befanden sich

in einem Hause mehrere Blocks ent
crnt .und hatten grad Zeit, in

einem Cibschrank vor dem Stur
-- w Zuflucht zu suchen.

Frau Kirball, die Tochter von

i. Ham und deren Kind wur

icherunglr--?

Telephon Douglas
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t Marktbericht.
Süd-Omah- 21. März.

Rindvieh Zufuhr 3,100; Markt
fest bis 10c niedriger.

(Ante bis beste $8.308.75.
Mittelmäßige bis gute $8.10

8.30.
Gewöhnliche bis mittelmäßig.'

$7.508.10.
Kühe und Heifers. fest bis stark.
Gute bis beste Heisers, $7.25

8.15.
Gute bis beste Kühe $0.80

7.25.
Mittelmäßige bis gute Kühe

$$0.000.80.
Gewöhnliche bis mittelmäßig?,

$4.00 .00.

Stockers und Feeders, sest.
Gute bis beste $7.608.10.
Mittelmä.ige bis beste $0.80

7X0.
Gewöhnliche bis mittelmäßige,

$0.25 .80.
Stock HeiferS $0.007.25.
Kälber $0.509.50.
Bullen $0.257.25.
Schweine Zufuhr 4,400; Markt

10c höher. TurchZchn!tt5preis $8.85
$8.90. Höchster Preis $8.95.
Schafe Zufuhr 10,000; Markt

flau bis fest.

Widder, gute bis beste $0.50
$0.75.

Jährlinge $7.407.05.
Lämmer $8-- '-".

äiflil aaM.

Mutterschafe $0.15 $0.40.
Omaha bjekrcidcMarkt.

Omaha. 22. März.
Harter Weisen

Nr. 2, 822-8- 1c.

Nr. 3, 83 83 c.

Nr. 4, 79 82c.

riihjahrs'Weizen
Nr. . 81 82c.

Nr. 4, 80 l'.e.
Turam Weizen

Nr. 2. 85 87c.

Nr. 3, 84 8Gc.

Weißes Korn
Nr. 2. 481,4?.
Nr. 3, 48-4- 8i4c.

Nr. 4, 40-4- 6i2c.

Gelbes 5lorn
Nr. 2. 48c.
Nr. 3. 47 48c.

Nr. 4, 4512 47c.

Korn
Nr. 2, 47c.
Nr. 40. 47c.
Nr. 1, 4,5--45C

Weißer Hafer
Nr. 2, 32 33c.

Standard Hafer 32i,c.
Nr. 3. 3112 32-yt-

Nr. 4. 30y2 31i2c.
Malzgerste 55 00c.

wittergerste Nr. 1, 41 43c.
Roggen

Nr. 2, 5iVa-5- 5c.

Nr. 3, L1-5- 4'ic.

Vor dem Stratzburger
Gericht sollte vor kurzem ein Prozeß
stattfinden, den ein Geldgeber gegen
den zweiundzwanzigjährigen Sohn
eines der höchsten Neichsbeamten in
Berlin und den Sohn eines hohen '

Reichsbeamten in Elsaß-Lothringe- n,
.

beides Studenten der Jurisprudenz,'
angestrengt hatte. Der eine Student
hatte dem Geldgeber gegen ein Darle
hen einen Wechsel über 50,000 Mark'
ausj estellt, den sein Freund mit un
terschrieb. Der Geldgeber wollte die

beiden Studenten, als sie den Wechsel

nicht einlösten, zum Offenbarungseid'
zwingen. Wie verlautec, soll auch'
ein preußischer Prinz in die Affäre
verwickelt gewesen sein, indem er dem,
einen Studenten mit :inem Darlehen
aushalf und Mühe hatte, sein Geld
zurückzuerhalten. Durch das Eingrei'
sen eines der Väter, der den Wechsel

seines Sohnes einlöste, ist die Sache
'

jetzt auS der Welt geschafft worden.
Gleichzeitig ließ der in Berlin lebende

Reichsbeamte seinen Sohn in Straß
bürg exmatrikulieren und sandte ihn'
zur Fortsetzung seiner Studien nach

Paris. Von dort wurde 't nach für.
zer Zeit nach Berlin zurückberufen,
weil er sich in der französischen Me'
trovole in neue Schulden stürzte.

Die russische Ne gierun,hat 6.000 Frauen als Geheimpoliz
t)kL in ihren Dikgstkn.
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